
 

 1 

           
 

Geschäftsordnung 
 

des „Qualitätsindikatoren für Kirchliche Krankenhäuser – QKK e. V.“ 
 
 
1.  Datenlieferung – Datenauswertung 
 

Zur Förderung der Zwecke und Aufgaben des QKK e. V. können die 
Mitglieder nach § 4 Absatz (1) Nummer 1 einem mit der Datenauswertung 
beauftragten Dritten Daten zur Verfügung und erhalten im Gegenzug 
quartalsweise Auswertungen. Die Einzelheiten der Datenlieferung und 
Datenauswertung richten sich nach den jeweils gültigen Verträgen mit den 
Drittanbietern. 

 
 
2.  Verfahren zur Umsetzung der Analyseergebnisse  
 

Zur Verbesserung der Behandlungsqualität kann der QKK e.V. ein 
Benchmarking des QKK-Indikatorensets in Verknüpfung mit folgendem 
Verfahren durchführen: 

 
1. Interne Fallanalyse und Feedback auf Hausebene 
2. Systematische Prozessanalyse in QKK-Arbeitsgruppen bei häufigen 

Ereignissen und homogenem Patientenkollektiv 
3. QKK-Peer-Review-Verfahren gemäß Ordnung zur Regelung des QKK-

Peer-Review-Verfahrens 
4.   Systematische Untersuchung jedes Einzelfalls auf Hausebene bei  

                Qualitätsindikatoren mit Sentinel-Event-Charakter. 
 
 

3. Forum Behandlungsqualität 
 
Der QKK e. V. organisiert ein regelmäßiges Forum zum Austausch über 
aktuelle Entwicklungen in den Bereichen Qualitätsindikatoren, 
Patientensicherheit und Behandlungsqualität. 

 
 
4.  Fachveranstaltungen 
 

Der QKK e. V. organisiert für seine Mitglieder Fachveranstaltungen zu den 
Themen Qualitätsindikatoren, Patientensicherheit und Behandlungsqualität. 
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5.  Entwicklung neuer Indikatoren 
 

Da das Selbstverständnis kirchlicher Krankenhäuser geprägt ist, durch die 
Qualität der Behandlung und die Orientierung an christlichen Werten, kann 
der QKK e. V. eigene Indikatoren entwickeln.  

 
 
6. Arbeitsgruppen 
 

Zur Erfüllung des Vereinszweckes können Arbeitsgruppen vom Vorstand 
gebildet werden. Der Vorstand beruft die Mitglieder der Arbeitsgruppen. Der 
Vorstand ist berechtigt, an den Sitzungen der Arbeitsgruppen teilzunehmen. 

 
Jede Arbeitsgruppe wählt eine/n Sprecher/in. Die Sprecher/innen der 
Arbeitsgruppen können mit beratender Stimme an den Vorstandssitzungen 
teilzunehmen.  
 
Die Arbeitsweise der Arbeitsgruppen wird in einer Geschäftsordnung 
geregelt.  
 
 

7. Wissenschaftliche Begleitung 
 

Der wissenschaftliche Begleiter des QKK e. V. ist 
 

Professor Dr. med. Jürgen Stausberg 
Arzt für Medizinische Informatik und Ärztliches Qualitätsmanagement 
Waisenhausbrink 5  
45276 Essen. 

 
Die Aufgaben und Kosten der wissenschaftlichen Begleitung werden vom 
Vorstand des QKK e. V. mit Herrn Prof. Stausberg vereinbart. 
 

 
 

Berlin, 13. Juni 2012 
Stand: 25.10.2023  
Geändert in der Mitgliederversammlung vom 11.12.2023 
 


